
 
 

  

 
 
Fragestunde ER-Sitzung vom 06.02.2023 
 

Schleichverkehr in der Rheinebene 
 
Seit der Sperrung der Rheinstrasse am 11.12.2022 für den durchgehenden motorisierten 
Verkehr suchen jeden Tag AutofahrerInnen eine illegale Durchfahrtsmöglichkeit. Seit nach 
der ersten Woche mit neuem Regime der Wächter bei der Einfahrt ins Fahrverbot wieder ab-
gezogen wurde, fahren viele wie der Bus einfach durch, ohne sich um die Schilder zu küm-
mern.  
Andere versuchen es weniger offensichtlich, aber ebenso dreist: Von der Haltestelle Salina 
Raurica her fahren sie entweder via die teilweise ungeteerte Heissgländstrasse – Lohag-
strasse, oder dann via Remeliweg (Robi) – Lohagstrasse zur ab da nach Westen offenen 
Rheinstrasse. Andere fahren direkt via Schwimmbad nach Pratteln Krummeneich. Weitere 
fahren von der Sperrstelle der Rheinstrasse durch die oft kaum gesperrte Querverbindung 
mit der neuen Bushaltestelle in die Netzibodenstrasse, 
sogar durch den Feldweg (siehe Bild). Es vergeht kein 
Hundespaziergang, wo nicht mindestens einmal ausge-
wichen werden muss. 
 
Wenn die Gemeinde nicht ihre Glaubwürdigkeit verlieren 
will, muss dringend und sofort etwas geschehen! 
 
Ich bitte den Gemeinderat um Beantwortung folgender 
Fragen: 
 

1. Was gedenkt der Gemeinderat an wirksamen 
Massnahmen gegen diese Missachtung der Ver-
kehrsregeln zu unternehmen? 

2. Werden ausser an (leider bis jetzt sehr selten 
stattfindende) Kontrollen auch an bauliche Mass-
nahmen gedacht? 

3. Besteht diesbezüglich eine Abstimmung mit dem 
Kanton? 

 
Besten Dank für die Beantwortung der Fragen 
 
 
Christoph Zwahlen, Unabhängige und Grüne 


